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ICH HABE EINEN AUFTRAG

Jes 42,6
»Ich, der  HERR, habe  dich  berufen,  damit  du  meinen  Auftrag  ausführst.
Ich  stehe  dir  zur  Seite  und  rüste  dich  aus. Ich  mache  dich  zum
Friedensbringer  für  die  Menschen  und  zu  einem  Licht  für  alle  Völker.  

Jes 60,1
Mache  dich  auf,  werde  Licht!  denn  dein  Licht  kommt,  
und  die  Herrl ichkei t  des  Herrn  geht  auf  über  dir!

Jes 60,1
Der  HERR sagt:  »Steh  auf!  Lass  dein  Gesicht  hell  strahlen,  denn  dein
Licht  kommt:  
Die  Herrl ichkei t  des  HERRN geht  über  dir  auf  wie  die  Sonne!   (GN)

Jeremia  1,7: Sage nicht:  "Ich  bin  zu  jung",  sondern  geh, wohin  ich  dich
sende.

Hosea  1o,12: Sät Gerechtigkei t  und  erntet  nach  dem  Maß der  Liebe!
Pflüget  ein  Neues, solange  es Zeit  ist,  den  Herrn  zu  suchen,
bis  er  kommt  und  Gerechtigkei t  über  euch  regnen  läßt.

Mt  5,13f  (GN) Was das  Salz  für  die  Nahrung  ist,  das  seid  ihr  für  die  Welt.
Und  ihr  seid  das  Licht  für  die  Welt.

Mt  5,14
Ihr  seid  das  Licht  für  die  Welt.  Eine Stadt,  die  auf  einem  Berg  liegt,  kann
nicht  verborgen  bleiben.  (GN)

Mt  5,16
Euer  Licht  muss  vor  den  Menschen  leuchten:  
Sie sollen  eure  guten  Taten  sehen  und  euren  Vater  im  Himmel  preisen.«

Mt.  7,12: Alles  nun,  was  ihr  woll t,  dass  euch  die  Leute  tun  sollen,  das  tut
ihnen  auch!  
Das ist  das  ganze  Gesetz  und  die  Propheten.

Mt.  7,12: (GN) Behandelt  die  Menschen  so, wie  ihr  selbst  von  ihnen
behandelt  werden  woll t  – das  ist  es, was  das  Gesetz  und  die  Propheten
fordern.

Röm 2,19
Ihr  wisst  euch  berufen,  die  Blinden  zu  führen  und  denen,  die  im  Dunkeln
sind,  das  Licht  zu  bringen.

Röm. 12,2: Passt  euch  nicht  den  Maßstäben  dieser  Welt  an. Lasst  euch
vielmehr  im  Innersten  von  Gott  umwandeln.  Lasst  euch  eine  neue
Gesinnung  schenken.  Dann  könnt  ihr  erkennen,  was  Gott  von  euch  wil l.
Ihr  wisst  dann,  was  gut  und  vollkommen  ist  und  was  Gott  gefäll t.

Röm. 12,3b- 6a Gott  hat  jedem  seinen  Anteil  an den  Gaben  zugetei l t,  die
der  Glaube  schenkt.  
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BEKANNT UND GELIEBT VON GOTT UND CHRISTUS

Jes 43,1: So spricht  der  Herr,  der  dich  geschaffen  hat:  Fürchte  dich  nicht,  
denn  ich  habe  dich  erlöst;  ich  habe  dich  bei  deinem  Namen  gerufen;  du
bist  mein!

Lukas  10,20: Freut  euch, dass  eure  Namen  im  Himmel  geschrieben  sind.

Joh 10,14  Ich  bin  der  Gute  Hirte  und  kenne  die  Meinen,  und  die  Meinen
kennen  mich,  wie  mich  mein  Vater  kennt  und  ich  kenne  den  Vater.  (sagt
Jesus  Christus)

Joh 15,16  Nicht  ihr  habt  mich  erwählt,  sondern  ich  habe  euch  erwählt
und  bestimmt,  dass  ihr  hingeht  und  Frucht  bringt  und  eure  Frucht  bleibt,
damit,  wenn  ihr  den  Vater  bit tet  in  meinem  Namen,  er`s  euch  gebe.

BEWAHRUNG

1. Mose  28,15:  (GN) S spricht  Gott:  Ich  werde  dir  beistehen.  Ich  bewahre
dich,  wo  du  auch  hingehst.

Hiob  10,12  Leben  und  Wohltat  hast  du  an mir  getan,  
und  deine  Obhut  hat  meinen  Odem  bewahrt.

Psalm  17,8  Behüte  mich  wie  einen  Augapfel  im  Auge,  
beschirme  mich  unter  dem  Schatten  deiner  Flügel.

Ps 23,1
Der  Herr  ist  mein  Hirte;  mir  wird  nichts  mangeln.

Psalm  34,11  Die  den  Herrn  suchen,  haben  keinen  Mangel  an irgendeinem
Gut.

Psalm  23,4
Und  ob  ich  schon  wanderte  im  finstern  Tal  fürchte  ich  kein  Unglück;
denn  du  bist  bei  mir;  dein  Stecken  und  Stab trösten  mich.

Psalm  55,23:  Wirf  dein  Anliegen  auf  den  Herrn,
der  wird  dich  versorgen.

Ps. 57,2: Sei mir  gnädig,  Gott,  sei  mir  gnädig!
Denn  auf  dich  traut  meine  Seele, und  unter  dem  Schatten  deiner  Flügel  
habe  ich  Zuflucht,  bis  das  Unglück  vorübergehe.

Ps 91,1.2.4: Wer unter  dem  Schirm  des  Höchsten  sitzt  
und  unter  dem  Schatten  des  Allmächtigen  bleibt,  der  spricht  zu  dem
Herrn:  
Meine  Zuversicht  und  meine  Burg,  mein  Gott,  auf  den  ich  hoffe.

Psalm  91,4: Er wird  dich  mit  seinen  Fittichen  decken   und  Zuflucht  wirst
du  haben  unter  seinen  Flügeln.

Psalm  91,11f:  Gott  hat  seinen  Engeln  befohlen,  dass  sie  dich  behüten  auf
allen  deinen  Wegen  dass  sie  dich  auf  Händen  tragen  und  du  deinen  Fuß
nicht  an einen  Stein  stößt.
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Ps 91,11  (GN) Gott  hat  seinen  Engeln  befohlen,  dich  zu  beschützen,
wohin  du  auch  gehst.  

Ps. 139,9: Nähme  ich  Flügel  der  Morgenröte  und  flöge  ans  äußerste  Meer,
so  würde  auch  dort  deine  Hand  mich  führen  und  Deine  Rechte  mich
halten.

Jesaja  43,2: Wenn  du  durch  Wasser  gehst,  wil l  ich  bei  dir  sein,  dass  dich
die  Ströme  nicht  ersäufen  sollen;  und  wenn  du  ins  Feuer  gehst,  sollst  du
nicht  brennen,  und  die  Flamme  soll  dich  nicht  versengen.  Denn  ich  bin
der  Herr,  dein  Gott.  

Luk  16,10: Wer in  kleinen  Dingen  treu  und  zuverlässig  ist,  der  ist  auch
im  Großen  treu  und  wer  in  kleinen  Dingen  unzuverlässig  ist,  ist  es auch
im  großen.

DANKBARKEIT

Psalm  9,2: Ich  danke  dem  HERRN von  ganzem  Herzen  und  erzähle  alle
dein  Wunder.  

Psalm  103,2: Lobe  den  HERRN, meine  Seele, und  was  in  mir  ist,  seinen
heiligen  Namen!  Lobe  den  HERRN, meine  Seele und  vergiss  nicht,  was  er
dir  Gutes  getan  hat.

Ps 106,1: Danket  dem  Herrn,  denn  er  ist  freundl ich,
und  seine  Güte  währet  ewigl ich.

EWIGES LEBEN

Joh 3,36: Wer an den  Sohn  glaubt,  er  hat  das  ewige  Leben.

FREIHEIT

Joh 8,36: Wenn  euch  nun  der  Sohn  frei  macht,  so  seid  ihr  wirkl ich  frei.

2. Kor  3,17: Der  Herr  ist  der  Geist;  wo  aber  der  Geist  des  Herrn  ist,  da ist
Freiheit.

Gal 5,1: Zur  Freiheit  hat  uns  Christus  befreit.  So steht  nun  fest  und  lasst
euch  nicht  wieder  das  Joch der  Knechtschaft  auflegen.

Galater  5,13: Ihr  seid  zur  Freiheit  berufen.  Aber  seht  zu, dass  ihr  durch
die  Freiheit  nicht  der  Selbstsucht  Raum  gebt;  sondern  durch  die  Liebe
diene  einer  dem  andern.  

FREUDE

Psalm  34,6  Die  auf  den  Herrn  sehen,  werden  strahlen  vor  Freude. 
Ihr  Vertrauen  wird  nicht  enttäuscht.

Ps 90,14: 
Fülle  uns  frühe  mit  deiner  Gnade,
so  werden  wir  jauchzen  und  fröhl ich  sein  unser  Leben  lang.
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Sprüche  15,13:  Ein  fröhliches  Herz  macht  ein  fröhliches  Angesicht;  
aber  wenn  das  Herz  bekümmert  ist,  entfäl l t  auch  der  Mut.  

Joh 16,22  Euer  Herz  soll  sich  freuen,  und  eure  Freude  soll  niemand  von
euch  nehmen.  

Apostelgeschichte  8,35- 39: (Philippus  predigte  ihm  das  Evangelium  von
Jesus. 
Da sprach  der  Äthiopier:  Da gibt  es Wasser.  "Spricht  etwas  dagegen,  dass
ich  mich  taufen  lasse?"  Philippus  taufte  ihn.)  Er aber  zog  seine  Straße
fröhlich.

Philipper  4,4 Freut  euch  in  dem  Herrn  allewege,  und  abermals  sage  ich:
freut  euch!

1.Johannes  1,2.4
Das Leben  ist  erschienen... Das schreiben  wir,  damit  unsere  Freude
vollkommen  sei.

FRIEDEN

Jes 54,10: Es sollen  wohl  Berge  weichen  und  Hügel  hinfal len,  
aber  meine  Gnade  soll  nicht  von  dir  weichen  und  der  Bund  meines
Friedens
soll  nicht  hinfal len,  spricht  der  Herr,  dein  Erbarmer.

Jeremia  29,11:  Ich  weiß  wohl,  was  für  Gedanken  ich  über  euch  habe,
spricht  der  Herr;  Gedanken  des  Friedens  und  nicht  des  Leides,  dass  ich
euch  gebe  Zukunf t  und  Hoffnung.

Röm. 12,18  Ist `  s mögl ich,  soviel  an euch  liegt,  so habt  mit  allen
Menschen  Frieden.

GEBORGENHEIT

Matthäus  11,28- 30: Christus  spricht:  Kommt  her  zu  mir  alle, die  ihr
mühselig  und  beladen  seid;  ich  wil l  euch  erquicken.  Nehmt  mein  Joch auf
euch  und  lernt  von  mir.  Denn  ich  bin  sanftmüt ig  und  von  Herzen
demütig;  so  werdet  ihr  Ruhe finden  für  eure  Seele.

GESCHÖPF GOTTES

1.Mose  1,27  Gott  schuf  den  Menschen  zu  seinem  Bilde,  
zum  Bilde  Gottes  schuf  er  ihn.

1.Mo  2,7 Da machte  Gott  der  Herr  den  Menschen  aus  Erde vom  Acker  und
blies  ihm  den  Odem  des  Lebens  in  seine  Nase. So wurde  der  Mensch  ein
lebendiges  Wesen.

Psalm  8,4.5 Wenn  ich  sehe  die  Himmel,  deiner  Finger  Werk,  den  Mond
und  die  Sterne,  die  du  bereitet  hast;  was  ist  der  Mensch,  dass  du  seiner
gedenkst,  
und  des  Menschen  Kind,  dass  du  dich  seiner  annimmst?
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Ps. 100,2: Erkennet,  dass  der  HERR Gott  ist.  Er hat  uns  gemacht  und  nicht
wir  selbst.  

GLAUBEN

Markus  5,36  Fürchte  dich  nicht,  glaube  nur.

Mk  9,23  Alle  Dinge  sind  möglich  dem,  der  glaubt!

Mk  9,23  (GN) Wer Gott  vertraut,  dem  ist  alles  möglich!

Apg  16,31: Glaube  an den  Herrn  Jesus, so wirst  du  und  dein  Haus  selig.

Hebr  11,1
Der  Glaube  ist  eine  feste  Zuversicht  auf  das, was  man  hoff t,
und  ein  Nichtzweifeln  an dem,  was  man  nicht  sieht.

GLÜCK

Psalm  1,2.3 Wie glücklich  ist  ein  Mensch,  der  Freude  findet  an den
Weisungen  des  Herrn.  Er gleicht  einem  Baum, gepflanzt  an
Wasserbächen,  der  seine  Frucht  bringt  zu  seiner  Zeit,  und  seine  Blätter
verwelken  nicht.  Und  was  er  macht,  das  gerät  wohl.

Psalm  118,  24.25: Dies  ist  der  Tag, den  der  Herr  macht.  
O Herr,  hil f!  O Herr,  lass  wohl  gelingen!

Pred  11,7: Das Licht  der  Sonne  sehen  zu  können  bedeutet  Glück  und
Freude.  

GNADE

1.Kor  15,10  Durch  Gottes  Gnade  bin  ich,  was  ich  bin.

Eph 2,8- 10: Aus  Gnade  seid  ihr  selig  geworden  durch  Glauben,  und  das
nicht  aus  euch; Gottes  Gabe ist  es, nicht  aus  Werken,  damit  sich  nicht
jemand  rühme.  Denn  wir  sind  sein  WErk, geschaffen  in  Christus  Jesus  zu
guten  Werken,  die  Gott  zuvor  bereitet  hat,  dass  wir  darin  wandeln  sollen.

GOTT IST BARMHERZIG UND GÜTIG

5.Mose  4, 31  Der  Herr,  dein  Gott,  ist  ein  barmherziger  Gott;
er  wird  dich  nicht  verlassen.

5. Mose  7,9 Das sollst  du  wissen,  dass  der  Herr,  dein  Gott,  ein  Gott  ist:  
mächtig  und  treu.  Er schaff t  Recht  und  übt  Barmherzigkei t  an denen,  die
ihn  lieben  und  seine  Gebote  halten.

Josua 1,9 Siehe, ich  habe  dir  geboten,  dass  du  getrost  und  unverzagt
seist.  
Lass  dir  nicht  grauen  und  entsetze  dich  nicht,  
denn  der  Herr,  dein  Gott,  ist  mit  dir  in  allem,  was  du  tun  wirst.

Josua 1,9 (GN) Lass  dich  durch  nichts  erschrecken  und  verliere  nie  den
Mut;  denn  ich,  der  Herr,  dein  Gott,  bin  bei  dir,  wohin  du  auch  gehst!
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Psalm  36,6  Herr,  deine  Güte  reicht,  soweit  der  Himmel  ist,  
und  deine  Wahrheit,  soweit  die  Wolken  gehen.

Ps 103,8: Barmherzig  und  gnädig  ist  der  Herr,  geduldig  und  von  großer
Güte.

Psalm  103,13:  Wie sich  ein  Vater  über  Kinder  erbarmt,  
so  erbarmt  sich  der  Herr  über  die, die  ihn  fürchten.

Ps 108,5  Deine  Gnade  reicht,  so  weit  der  Himmel  ist,
und  deine  Treue,  so  weit  die  Wolken  gehn.

Klagel.  Jeremia  3,22f:  Die  Güte  des  Herrn  ist  alle  Morgen  neu  und  seine
Treue  ist  groß.

Klagel.  Jeremia  3,22f  (GN: Durch  Gottes  Güte  sind  wir  noch  am Leben,
denn  seine  Liebe  hört  niemals  auf;  jeden  Morgen  ist  sie  neu  wieder  da,
und  seine  Treue  ist  unfassbar  groß.

Matthäus  9,12.13
Christus  spricht:  Die  Starken  brauchen  keinen  Arzt,  sondern  die  Kranken.
Gehet  aber  hin  und  lernet,  was  das  heißt:  "Ich  habe  Wohlgefal len  an
Barmherzigkei t  und  nicht  am Opfer.  Ich  bin  gekommen,  die  Sünder  zu
rufen  und  nicht  die  Gerechten."

GOTT HILFT

Hiob  22,28  Was du  dir  vornimmst,  wird  er  dir  gelingen  lassen  
und  das  Licht  wird  auf  deinen  Wegen  scheinen.

Psalm  50,15  So spricht  Gott:  Rufe  mich  an in  der  Not,  so  will  ich  dich
erretten,  
und  du  sollst  mich  preisen.

Psalm  66,20:  Gelobt  sei  Gott,  der  mein  Gebet  nicht  verwir f t  
noch  seine  Güte  von  mir  wendet.

Psalm  68,20:  Gelobt  sei  der  Herr  täglich.  Gott  legt  
uns  eine  Last  auf,  aber  er  hil f t  uns  auch.

Psalm  89,27
Du bist  mein  Vater,  mein  Gott  und  Hort,  
der  mir  hilf t.

Ps 116,5f  Der  Herr  ist  gnädig  und  gerecht,  und  unser  Gott  ist
barmherzig.
Der  Herr  behütet  die  Unmündigen;  wenn  ich  schwach  bin,  so  hil f t  er  mir.

Jes 41,10  Fürchte  dich  nicht,  ich  bin  mit  dir;  weiche  nicht,  denn  ich  bin
dein  Gott.  
Ich  stärke  ich,  ich  helfe  dir  auch; ich  halte  dich  durch  die  rechte  Hand
meiner  Gerechtigkei t.

Jes 41,13: Ich  bin  der  Herr,  dein  Gott,  der  deine  rechte  Hand  stärkt  und
zu  dir  spricht:
Fürchte  dich  nicht,  ich  helfe  dir.
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Jeremia  3o,11:  Ich  bin  bei  dir,  spricht  der  Herr,  um  dir  zu  helfen.

VON GOTT KOMMT  LEBEN

Psalm  36,10:  Bei dir  ist  die  Quelle  des  Lebens,  
und  in  deinem  Lichte  sehen  wir  das  Licht.

Ps. 36,10  (GN) Du  selbst  bist  die  Quelle,  die  Leben  schenkt.  Wen du  uns
leuchtest,  leben  wir  im  Licht.

Ps 84,12:
Ja, Gott,  der  HERR, ist  die  Sonne, die  uns  Licht  und  Leben  gibt.  
Er ist  der  Schild,  der  uns  beschützt.  Er schenkt  uns  seine  Liebe  und
nimmt  uns  in  Ehren  auf.
Allen,  die  untadel ig  leben,  gewährt  er  das  höchste  Glück.

Psalm  118,17:  Ich  werde  leben  und  des  HERRN Werke  verkündigen.  

Matth.  4,4: Der  Mensch  lebt  nicht  nur  von  Brot,  er  lebt  von  jedem  Wort,
das  Gott  spricht.

Johannes  1,4: In  Christus  war  das  Leben, und  dieses  Leben  war  das  Licht
für  die  Menschen.  

Joh 6,35
Ich  bin  das  Brot  des  Lebens.  Wer zu  mir  kommt,  den  wird  nicht  hungern;  
und  wer  an mich  glaubt,  den  wird  nimmermehr  dürsten.

Joh 10,10: Ich  bin  gekommen,  (sagt  Jesus  Christus)  dass  sie  das  Leben
haben  sollen  – Leben  im  Überfluss.

Joh 14,19  Christus  spricht:  Ich  lebe  und  du  sollst  auch  leben.

Apg  17,27f  Gott  ist  nicht  ferne  einem  jeden  von  uns.  
Denn  in  ihm  leben,  weben  und  sind  wir.

HEIL

Jes 61,10: Ich  freue  mich  im  HERRN, und  meine  Seele ist  fröhlich  in
meinem  Gott;  
denn  er  hat  mir  die  Kleider  des  Heils  angezogen.

(ZEIT FÜR) KINDER

Mk  10,14.15:  Und  sie  brachten  Kinder  zu  Jesus, damit  er  sie  anrühre.  Die
Jünger  aber  fuhren  sie  an. Als  Jesus  das  sah, wurde  er  zornig  und  sprach
zu  ihnen:  Lasst  die  Kinder  zu  mir  kommen,  verwehrt  es ihnen  nicht!
Denn  ihnen  gehört  das  Reich  Gottes.
Wahrlich,  ich  sage  euch: Wer das  Reich  Gottes  nicht  annimmt  wie  ein
Kind,  der  wird  nicht  hineinkommen.
Und  er  schloss  sie  in  die  Arme,  legte  ihnen  die  Hände  auf  und  segnete
sie.

TaufUndKonfSprueche.sxw 8 /  17



Mk  10,14.15:  Lasst  die  Kinder  zu  mir  kommen  und  wehret  ihnen  nicht;
denn  ihnen  gehört  das  Reich  Gottes.  Wahrlich,  ich  sage  euch: 
Wer das  Reich  Gottes  nicht  empfängt  wie  ein  Kind,  der  wird  nicht
hineinkommen.

GOTT IST MEIN LICHT

2.Sam 22,29:
Du, HERR, bist  mein  Licht,  du  selbst,  mein  Gott,  machst  alles  Dunkel  um
mich  hell.  (GN)

Jesaja  9,1. Das Volk,  das  im  Finstern  wandelt,  sieht  ein  großes  Licht  
 und  über  denen,  die  da wohnen  im  finstern  Lande, scheint  es hell.

Jes 9,1
Das Volk,  das  im  Dunkeln  lebt,  sieht  ein  großes  Licht;  für  alle, die  im
Land  der  Finsternis  wohnen,  leuchtet  ein  Licht  auf.  (GN)

GOTT (und CHRISTUS) RETTET

Joh 10,11  Ich  bin  der  Gute  Hirte.  Der  Gute  Hirte  lässt  sein  Leben  für  die
Schafe.

GOTTESERKENNTNIS

Ps. 100,  1f:  Jauchzet  dem  Herrn,  alle  Welt!  Dienet  dem  Herrn  mit  Freuden,
kommt  vor  sein  Angesicht  mit  Frohlocken!  Erkennet,  dass  der  HERR Gott
ist.  

Psalm  111,10  Die  Furcht  des  Herrn  ist  der  Weisheit  Anfang.  Das ist  eine
feine  Klugheit,  Wer sich  danach  richtet,  des  Lob  bleibt  ewigl ich.

Ps 119,105:  Dein  Wort  ist  meines  Fußes Leuchte
und  ein  Licht  auf  meinem  Wege.

Ps 119,105
Dein  Wort  ist  eine  Leuchte  für  mein  Leben,  es gibt  mir  Licht  für  jeden
nächsten  Schrit t.  (GN)

Spr.8,17: So spricht  der  HERR: Ich  liebe,  die  mich  lieben,
und  die  mich  suchen,  finden  mich.

Jer 29,13: So ihr  mich  von  ganzem  Herzen  suchen  werdet,
wo  wil l  ich  mich  von  euch  finden  lassen,  spricht  der  Herr.

Matthäus  6,33: Trachtet  am ersten  nach  dem  Reich  Gottes  und  nach
seiner  Gerechtigkei t,  so  wird  euch  alles  andere  dazugegeben  werden.

Lukas  11,28: Selig  sind,  die  Gottes  Wort  hören  und  bewahren.

Joh 4,24: Gott  ist  Geist,  und  die  ihn  anbeten,
die  müssen  ihn  im  Geist  und  in  der  Wahrheit  anbeten.
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GOTTES KINDER

Johannes  1,11.12: Er kam  in  sein  Eigentum;  und  die  Seinen  nahmen  ihn
nicht  auf.  Wie viele  ihn  aber  aufnahmen,  denen  gab  er  Macht,  Gottes
Kinder  zu  werden,  
das  sind  die,  die  an seinen  Namen  glauben.

Joh 1,12: Allen,  die  ihn  aufnahmen  und  ihm  Glauben  schenkten,  
verlieh  er  das  Recht,  Kinder  Gottes  zu  werden.

Joh. 12,46  Glaubt  an das  Licht,  solange  ihr's  habt,  damit  ihr  Kinder  des
Lichts  werdet.

Röm. 8,14  Alle,  die  sich  von  Gottes  Geist  leiten  lassen,  sind  Gottes
Kinder.

Röm. 8,15  Der  Geist,  den  ihr  empfangen  habt,  ist  kein  Geist  der
Knechtschaft,
sondern  ihr  habt  den  Geist  der  Kindschaft  empfangen,  
durch  den  wir  rufen:  "Abba,  lieber  Vater."

Gal 3,26: Ihr  seid  alle  durch  den  Glauben  Gottes  Kinder  in  Jesus  Christus.

Gal 4,7: Du  bist  nun  nicht  mehr  Knecht,  sondern  Kind;  wenn  aber  Kind,
dann  auch  Erbe durch  Gott.

Eph 5,8
Jetzt  seid  ihr  Licht,  weil  ihr  mit  dem  Herrn  verbunden  seid.  
Lebt  nun  auch  als  Menschen  des  Lichts!  (GN)

1. Joh. 3,1: Seht  welch  eine  Liebe  hat  uns  der  Vater  erwiesen,  dass  wir
Gottes  Kinder  heißen  sollen  -  und  wir  sind  es auch!

1. Joh 3,2: Meine  Lieben,  wir  sind  schon  Gottes  Kinder;  aber  es ist  noch
nicht  erschienen,  was  wir  sein  werden.  Wir  wissen  aber,  wenn  es
erscheinen  wird,  werden  wir  ihm  gleich  sein;  denn  wir  werden  ihn  sehen,
wie  er  ist.

GOTTVERTRAUEN

Psalm  37,5  Befiehl  dem  Herrn  deine  Wege und  hoffe  auf  ihn;  er  wird `  s
wohl  machen.

Psalm  37,39  (GN): Der  Herr  hilf t  denen,  die  zu  ihm  halten.  Wenn  Gefahr
droht,  finden  sie  bei  ihm  Zuflucht.

Psalm  73,23f:  Dennoch  bleibe  ich  stets  an dir;
denn  du  hältst  mich  bei  meiner  rechten  Hand.
Du  leitest  mich  nach  deinem  Rat und  nimmst  mich  am Ende mit  Ehren
an.

Spr. 3,3+5:  Liebe  und  Treue  sollen  dich  nicht  verlassen.
Verlass  dich  auf  den  Herrn  von  ganzem  Herzen,  auf  deine  Klugheit
verlaß  dich  nicht.  
Denke  an ihn  auf  allen  deinen  Wegen, so  wird  er  dich  recht  führen.
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Jesaja  40,30.31:  Männer  werden  müde  und  matt,
und  Jünglinge  straucheln  und  fallen;  aber  die  auf  den  Herrn  harren,
kriegen  neue  Kraft,  dass  sie  auffahren  mit  Flügeln  wie  Adler,
dass  sie  laufen  und  nicht  matt  werden,  dass  sie  wandern  und  nicht  müde
werden.

Joh 6,37: Christus  spricht:  Wer zu  mir  kommt,  den  werde  ich  nicht  hinaus
stoßen.

Röm. 8,31  Ist  Gott  für  uns,  wer  kann  wider  uns  sein?

Hebräer.  10,35: Werft  euer  Vertrauen  nicht  weg;  
es wartet  eine  große  Belohnung  auf  euch, wenn  ihr  treu  bleibt.

HOFFNUNG UND ZUVERSICHT

Psalm  27,14
Sei getrost  und  unverzagt  und  hoffe  auf  den  Herrn.

Ps. 28,7: Der  Herr  ist  meine  Stärke  und  mein  Schild;  
auf  ihn  hoff t  mein  Herz,  und  mir  ist  geholfen.

2. Petrus  3,13: Wir  warten  aber  auf  einen  neuen  Himmel  und  eine  neue
Erde nach  seiner  Verheißung,  in  denen  Gerechtigkei t  wohnt.

LEBENSKRAFT

Ps 18,2  (GN) Ich  liebe  dich,  HERR, denn  durch  dich  bin  ich  stark.

Psalm  18,30
Mit  meinem  Gott  kann  ich  über  Mauern  springen.

Psalm  18,30:  
Mit  dir  kann  ich  Kriegsvolk  zerschlagen  und  mit  meinem  Gott  über
Mauern  springen.

Römer  1,16: Ich  schäme  mich  des  Evangeliums  von  Jesus  Christus  nicht;  
denn  es ist  eine  Kraft  Gottes,  die  selig  macht  alle,  die  daran  glauben,  
die  Juden  zuerst  und  ebenso  die  Griechen.

Röm. 1,16  Zur  guten  Nachricht  von  Jesus  Christus  bekenne  ich  mich
offen  und  ohne  Furcht;  denn  in  ihr  wirkt  Gottes  Macht.  Sie bringt  allen
Menschen  Rettung,  die  ihr  glauben;  den  Juden  zuerst,  aber  ebenso  den
Menschen  aus  den  anderen  Völkern.  (GN)

1.Korinther  16,13  Wachet,  steht  fest  im  Glauben,  seid  mutig  und  seid
stark!

LICHT

Psalm  27,1
Der  Herr  ist  mein  Licht  und  mein  Heil;  vor  wem  soll te  ich  mich  fürchten?
Der  Herr  ist  meines  Lebens  Kraft;  vor  wem  sollte  mir  grauen?
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Joh 8,12  (GN)Jesus  sprach  weiter  zu  den  Leuten:  »Ich  bin  das  Licht  für
die  Welt.  Wer mir  folgt,  tappt  nicht  mehr  im  Dunkeln,  sondern  hat  das
Licht  und  mit  ihm  das  Leben.« 

Joh 8,12  Jesus  sprach:  Ich  bin  das  Licht  der  Welt.  Wer mir  nachfolg t,  wird
nicht  wandeln  in  der  Finsternis,  sondern  wird  das  Licht  des  Lebens
haben.

LIEBE

Jes 43,4.5: Weil  du  in  meinen  Augen  so  wert  geachtet  und  auch  herrl ich
bist  
und  weil  ich  dich  lieb  habe... fürchte  dich  nicht,  denn  ich  bin  bei  dir.

Jer 31.3: So spricht  der  HERR:
Ich  habe  nie  aufgehört,  dich  zu  lieben,  darum  stehe  ich  zu  dir  wie  am
ersten  Tag.

Matthäus  5,44: Christus  spricht:  Liebet  eure  Feinde;  segnet,  die  euch
fluchen;
tut  wohl  denen,  die  euch  hassen;  bittet  für  die,  die  euch  beleidigen  und
verfolgen.

Mt.  5,44f:  (GN) Christus  spricht:  Ich  aber  sage  euch: Liebt  eure  Feinde
und  betet  für  die, die  euch  verfolgen.  So erweist  ihr  euch  als  Kinder
eures  Vaters  im  Himmel.  Denn  er  lässt  die  Sonne  scheinen  auf  böse  wie
auf  gute  Menschen,  und  er  lässt  es regnen  auf  alle,  ob  sie  ihn  ehren  oder
verachten.

Lukas  10,27: (GN) Du  sollst  den  Herrn,  deinen  Gott,  lieben  mit  ganzem
Herzen  und  ganzer  Seele, mit  all  deiner  Kraft  und  all  deinen  Gedanken
und:  Deinen  Nächsten  sollst  du  lieben  wie  dich  selbst.  

Joh. 15,2: Das ist  mein  Gebot,  dass  ihr  euch  untereinander  liebt,  wie  ich
euch  liebe.

Röm. 8,28  Denen,  die  Gott  lieben,  müssen  alle  Dinge  zum  Besten  dienen

Röm. 12,9: Eure  Liebe  muss  aufr icht ig  sein.  Verabscheut  das  Böse. tut
mit  ganzer  Hingabe  das  Gute!  Die  brüderl iche  Liebe  untereinander  sei
herzl ich.  Jeder  soll  den  anderen  höher  stellen  als  sich  selbst.  (GN)

Röm. 13,8  Im  Grunde  habt  ihr  niemandem  gegenüber  eine  Verpfl ichtung
außer  der,  dass  ihr  den  anderen  lieben  soll t.
Denn  alles,  was  Gott  wil l,  erfül len  wir,  indem  wir  den  anderen  lieben.

Röm. 15,7: Nehmt  einander  an wie  Christus  uns  angenommen  hat!

1. Korinther  13,13  Nun  aber  bleiben  Glaube,  Hoffnung,  Liebe, diese  drei;
aber  die  Liebe  ist  die  größte  unter  ihnen.

1.Kor  16,14:  Alle  eure  Dinge  lasst  in  der  Liebe  geschehen.

1. Joh 4,10: Die  Liebe  besteht  nicht  darin,  dass  wir  Gott  geliebt  habe,
sondern,  dass  er  uns  geliebt  hat  und  seinen  Sohn  gesandt  hat  zur
Versöhnung  für  unsere  Sünden.
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1. Joh 4,16: Gott  ist  die  Liebe; 
und  wer  in  der  Liebe  bleibt,  der  bleibt  in  Gott  und  Gott  in  ihm.

EIN EIGENER MENSCH WERDEN

1. Mose  12,1- 3: Der  Herr  sprach  zu  Abraham:  Geh aus  deinem  Vaterland
und  von  deiner  Verwandtschaft  und  aus  deines  Vaters  Hause  in  ein  Land,
das  ich  dir  zeigen  wil l.  Ich  wil l  dich  zum  großen  Volk  machen  und  wil l
dich  segnen  und  du  sollst  ein  Segen  sein.  

MITEINANDER LEBEN /  HILFSBEREITSCHAFT

Sprüche  27,19:  Wie sich  im  Wasser  das  Angesicht  spiegelt,  
so  ein  Mensch  im  Herzen  des  andern.  

Jes 58,10
Wenn  ihr  den  Hungernden  zu  essen  gebt  und  euch  den  Notleidenden
zuwendet,  dann  wird  eure  Dunkelheit  hell  werden,  rings  um  euch  her
wird  das  Licht  strahlen  wie  am Mittag.

Markus  10,43.44:  Wer groß  sein  wil l  unter  euch,  der  soll  euer  Diener  sein;

und  wer  unter  euch  der  Erste  sein  wil l,  der  soll  sich  unterordnen.

Röm 12,5: Wir  stehen  zueinander  wie  TEILE; die  sich  ergänzen.

Galater  6,1
Wenn  einer  sich  etwas  zuschulden  kommen  lässt,  so  helft  ihm  wieder
zurecht  mit  sanftmüt igem  Geist  und  zeigt  damit,  dass  der  Geist  Gottes
euch  leitet.  (GN)

Galater  6,2 Einer  trage  des  andern  Last,  so werdet  ihr  das  Gesetz  Christ i
erfül len.  

MUT

Psalm  51,14:  Erfreue  mich  wieder  mit  deiner  Hilfe
und  rüste  mich  aus  mit  Mut  und  Willenskraf t.

Psalm  118,6  Der  Herr  ist  mit  mir,  darum  fürchte  ich  mich  nicht;  
was  können  mir  Menschen  tun?

Prediger  3,11: Alles  hat  Gott  schön  gemacht  zu  seiner  Zeit;  
auch  hat  er  die  Ewigkeit  den  Menschen  ins  Herz  gelegt.

Joh 14,27  Christus  spricht:  Den  Frieden  lasse  ich  euch, 
meinen  Frieden  gebe  ich  euch. Nicht  gebe  ich  euch  wie  die  Welt  gibt.  
Euer  Herz  erschrecke  nicht  und  fürchte  sich  nicht.

NEUGEBURT

Joh 3,3: Es sei  denn,  dass  jemand  von  neuem  geboren  werde,  
so  kann  er  das  Reich  Gottes  nicht  sehen.
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Of  21,7: Christus  spricht:  Siehe, ich  mache  alles  neu.

DU BIST NICHT ALLEIN

1. Mose  28,15:  Siehe, ich  bin  mit  dir.  Ich  wil l  dich  nicht  verlassen,  bis  ich
alles  tue, was  ich  dir  versprochen  habe.

Josua 1,5 So spricht  Gott:  Ich  will  dich  nicht  verlassen  noch  von  dir
weichen.

PRIORITÄTEN SETZEN

Lukas  12,34: Wo euer  Schatz  ist,  da wird  auch  euer  Herz  sein.

UNTER DEM SEGEN GOTTES

1. Mose  8,22: Solange  die  Erde steht,  soll  nicht  aufhören  Saat und  Ernte,  
Frost  und  Hitze,  Sommer  und  Winter,  Tag  und  Nacht.

1. Mose  9,16: Und  Gott  sprach:  Wenn  ich  den  Regenbogen  in  den  Wolken
sehe, soll  er  mich  an den  ewigen  Bund  erinnern,  den  ich  mit  euch
geschlossen  habe. 

1. Mose  12,2  Gott  sprach:  Ich  will  dich  segnen  und  du  sollst  ein  Segen
sein.

Ps 90,17
Der  Herr,  unser  Gott,  sei  uns  freundl ich  und  fördere  das  Werk  unserer
Hände  bei  uns.
Ja, das  Werk  unserer  Hände  wollest  du  fördern.

Ps 115,12:  Der  Herr  denkt  an uns  und  segnet  uns.

Ps 127,1:
Wenn  der  Herr  nicht  das  Haus  baut,  so  arbeiten  umsonst,  die  daran
bauen.

Jes 44,3: Ich  wil l  meinen  Geist  auf  deine  Kinder  gießen
und  meinen  Segen auf  deine  Nachkommen.

WAS DIE SEELE BRAUCHT

Psalm  51,12:  Schaffe  in  mir,  Gott,  ein  reines  Herz
und  gib  mir  einen  neuen,  beständigen  Geist.

Spr 2,10.11  Weisheit  wird  in  dein  Herz  eingehen  und  Erkenntnis  wird
deiner  Seele lieblich  sein.  Besonnenheit  wird  dich  bewahren  und  Einsicht
dich  behüten.

Spr. 3,3+4:  Liebe  und  Treue  zu  anderen  sollen  bei  dir  niemals  fehlen.  So
findest  du  Zuneigung  und  Beifall  bei  Gott  und  den  Menschen.

Spr 3,13f:  Wohl  dem  Menschen,  der  Weisheit  erlangt,  
und  dem  Menschen,  der  Einsicht  gewinnt!  
Denn  es ist  besser,  sie  zu  erwerben,  als  Silber,  und  ihr  Ertrag  ist  besser
als  Gold.
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Sprüche  16,32:  Ein  Geduldiger  ist  besser  als  ein  Starker  
und  einer,  der  sich  selbst  beherrscht,  besser  als  einer,  der  Städte
erobert.

Markus  8,36  Was hülfe  es dem  Menschen,  wenn  er  die  ganze  Welt
gewönne  
und  nähme  an seiner  Seele Schaden?

Lk  11,34: Dein  Auge  vermit tel t  dir  das  Licht.  Ist  dein  Auge  gut,  so  bist  du
ganz  von  Licht  durchdrungen;  ist  es schlecht,  so bist  du  voller  Finsternis.
(GN)

Lk  11,36
Wenn  du  nun  ganz  vom  Licht  durchdrungen  bist  und  nichts  mehr  an dir
finster  ist,  dann  wirst  du  ganz  und  gar  im  Licht  sein  -  so  wie  du  es bist,
wenn  der  Lichtstrahl  der  Lampe  dich  tri f f t.«  (GN)

2. Timotheus  1,7 Gott  hat  uns  nicht  gegeben  den  Geist  der  Furcht,  
sondern  der  Kraft  und  der  Liebe  und  der  Besonnenheit.

2. Timotheus  1,7 (GN) Gott  hat  uns  nicht  einen  Geist  der  Feigheit
gegeben,  sondern  den  Geist  der  Kraft,  der  Liebe  und  der  Besonnenheit.

TAUFE

Matthäus  28,16- 20: Christus  spricht:  Fürchtet  euch  nicht;  denn  siehe, mir
ist  gegeben  alle  Macht  im  Himmel  und  auf  der  Erde. Darum  gehet  hin
und  macht  zu  Jüngern  alle  Völker:  Tauft  sie  auf  den  Namen  des  Vaters
und  des  Sohnes  und  des  heiligen  Geistes  und  lehret  sie  halten  alles,  was
ich  euch  befohlen  habe. Und  siehe,  ich  bin  bei  euch  alle  Tage  bis  an das
Ende der  Welt.

Markus  1,9- 11  Und  Jesus  aus  Nazareth  ließ  sich  taufen  von  Johannes  im
Jordan.
Als  er  aus  dem  Wasser  stieg,  sah  er, dass  sich  der  Himmel  auftat  und  der
Geist  wie  eine  Taube  herabkam  auf  ihn.  Und  es kam  eine  Stimme  vom
Himmel:
Du  bist  mein  lieber  Sohn, an dir  habe  ich  Wohlgefal len.

Rö 12,13  Wir  sind  durch  einen  Geist  alle  zu  einem  Leib  getauft,  und  sind
alle  mit  einem  Geist  getränkt.

VERGEBUNG

Ps 51,1- 3: Gott,  sei  mir  gnädig  nach  deiner  Güte, und  tilge  meine  Sünden
nach  deiner  großen  Barmherzigkei t.  Wasche  mich  rein  von  meiner
Missetat,  und  reinige  mich  von  meiner  Sünde, denn  ich  erkenne  meine
Missetat  und  meine  Sünde  ist  immer  vor  mir.

Ps 51,1- 3 (GN): Gott,  du  bist  reich  an Liebe  und  Güte; darum  erbarme
dich  über  mich;  vergib  mir  meine  Verfehlungen!  Nimm  meine  ganze
Schuld  von  mir,  wasche  mich  rein  von  meiner  Sünde. Ich  weiß,  ich  habe
Unrecht  getan,  meine  Fehler  stehen  mir  immer  vor  Augen.  
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DEN RICHTIGEN WEG FINDEN

2.Mo  33,13b  Lass  mich  deinen  Weg wissen,  damit  ich  dich  erkenne  und
Gnade  vor  deinen  Augen  finde.

Psalm  25,4.5  Herr,  zeige  mir  den  Weg, den  ich  gehen  soll  lass  mich
erkennen,  was  du  von  mir  verlangst.  Lehre  mich,  deine  Treue  zu  sehen,
und  in  Treue  zu  dir  mein  Leben  zu  führen.

Psalm  27,11
Herr,  weise  mir  deinen  Weg und  leite  mich  auf  ebener  Bahn.

Psalm  32,8  So spricht  der  HERR: Ich  wil l  dich  unterweisen  und  dir  den
Weg zeigen,  den  du  gehen  sollst.
Ich  will  dich  mit  meinen  Augen  leiten.

Psalm  86,11:  Weise mir,  Herr,  deinen  Weg, dass  ich  wandle  in  deiner
Wahrheit;  erhalte  mein  Herz  bei  dem  Einen, dass  ich  deinen  Namen
fürchte.

Psalm  96,11
Weise mir  Herr,  deinen  Weg, dass  ich  wandle  in  deiner  Wahrheit;
erhalte  mein  Herz  bei  dem  einen,  dass  ich  deinen  Namen  fürchte.

Ps 109  Mein  Leben  ist  immer  in  Gefahr;  aber  dein  Gesetz  vergesse  ich
nicht.

Ps. 109,2: Wohl  denen,  die  ohne  Tadel  leben,  die  im  Gesetz  des  Herrn
wandeln.

Psalm  139,  23.24: Erforsche  mich,  Gott,  und  erfahre  mein  Herz;
prüfe  mich  und  erfahre,  wie  ichs  meine.
Und  siehe,  ob  ich  auf  bösem  Wege bin  und  leite  mich  auf  ewigem  Wege.

Ps 143,8:Herr,  tu  mir  kund  den  Weg, den  ich  gehen  soll.

Sprüche  4, 26: Lass  deinen  Fuß auf  ebener  Bahn  gehen,
und  alle  deine  Wege seien  gewiss.

Jer 6,16: Fragt  nach  den  Wegen  der  Vorzeit,  welches  der  gute  Weg sei,
und  wandelt  darin,  
so  werdet  ihr  Ruhe finden  für  eure  Seele.

Joh 14,6  Christus  spricht:  Ich  bin  der  Weg, die  Wahrheit  und  das  Leben.
Niemand  kommt  zum  Vater  denn  durch  mich.

MIT  WIDERSTÄNDEN FERTIG WERDEN

7,13  (GN): Geht  durch  die  enge  Tür!  Denn  das  Tor,  das  ins  Verderben  (in
den  Abgrund)  führt,  ist  breit  und  die  Straße dorthin  bequem.  Viele  sind
auf  ihr  unterwegs.  
Aber  die  Tür,  die  zum  Leben  führt,   ist  eng  und  der  Weg dorthin
anstrengend.  Nur  wenige  gehen  ihn.

Joh 16,21  Eine Frau, wenn  sie  gebiert,  so  hat  sie  Schmerzen,  denn  ihre
Stunde  ist  gekommen.  Wenn  sie  aber  das  Kind  geboren  hat,  denkt  sie
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nicht  mehr  an die  Angst  um  der  Freude  wil len,  dass  ein  Mensch  zur  Welt
gekommen  ist.

Joh 16,33  In  der  Welt  habt  ihr  Angst,  aber  seid  getrost,  
ich  habe  die  Welt  überwunden.

Röm. 5,3b- 5a: Wir  wissen,  dass  Bedrängnis  Geduld  bringt,  Geduld  aber
Bewährung,  Bewährung  aber  Hoffnung.  Hoffnung  aber  lässt  nicht
zuschanden  werden.

Röm. 12,12  Seid fröhl ich  in  Hoffnung,  geduldig  in  Trübsal,  beharrl ich  im
Gebet.

1. Petr  5,7: Alle  eure  Sorge  werfet  auf  ihn  denn  er  sorgt  für  euch.

DAS LEBEN IST VOLLER WUNDER

Hiob  5,8.9: Ich  würde  mich  zu  Gott  wenden,  der  große  Dinge  tut,  die
nicht  zu  erforschen  sind,  und  Wunder,  die  nicht  zu  zählen  sind.  

Psalm  40,6: HERR, mein  Gott,  groß  sind  deine  Wunder  und  deine
Gedanken,  die  du  an uns  beweisest;  dir  ist  nichts  gleich.  

Psalm  40,6  HERR, mein  Gott!  Du  hast  so viel  für  uns  getan;  niemand  ist
wie  du!  Deine  Pläne, deine  wunderbaren  Taten  – wenn  ich  sie  alle
aufzählen  woll te,  
ich  käme  nie  an ein  Ende!  (GN)

Ps 78,4: Wir  verkündigen  dem  kommenden  Geschlecht  
den  Ruhm  des  Herrn  und  seine  Macht  und  seine  Wunder,  die  er  getan
hat.

Psalm  103,22:  Lobet  den  HERRN, alle  seine  Werke, an allen  Orten  seiner
Herrschaft!  Lobe  den  HERRN, meine  Seele!

Psalm  104,24:  HERR, wie  sind  deine  Werke  so  groß  und  viel!  
Du  hast  sie  alle  weise  geordnet,  un  die  Erde ist  voll  deiner  Güter.  

1. Timotheus  3,16  Groß ist  das  Geheimnis  unseres  Lebens.
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